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1. Sicherheitshinweise

1.1 Erkldrung der Warnsymbole

A\ GEFAHR

A\ WARNUNG

A\ VORSICHT

ACHTUNG

HINWEIS

GEFAHR kennzeichnet eine gefdhrliche Situation,
die, wenn sie nicht vermieden wird, zum Tod oder zu
schweren Verletzungen fiihrt.

WARNUNG kennzeichnet eine gefdhrliche Situation,
die, wenn sie nicht vermieden wird, zum Tod oder zu
schweren Verletzungen fuihren kann.

VORSICHT kennzeichnet eine gefdhrliche Situation,
die, wenn sie nicht vermieden wird, zu Verletzungen
fiihren kann.

ACHTUNG kennzeichnet eine Situation, die zu
Sachschiden fiithren kann.

HINWEIS kennzeichnet eine informative Aussage.



Bedienungs- und Wartungsanleitung

ALU-JET
Drehkipp-Beschlag

=1

1.2 Sicherheitshinweise

Gefahr des Absturzes am gedffneten Fenster!
Lassen Sie das Fenster nicht unbeaufsichtigt offen stehen!

)
&

Quetsch- und Klemmgefahr!
Achten Sie beim SchlieRBen des Fensters darauf, dass sich
keine Korperteile zwischen Fliigel und Rahmen befinden!

Al

Verletzungsgefahr durch ungewollte Bewegungen des
Fliigels in Drehstellung z.B. bei einem WindstoR!
Lassen Sie das Fenster bei Wind nicht offen stehen oder
halten bzw. fixieren Sie den Fliigel in Drehstellung!

N

ACHTUNG

Beschidigung des Fensters durch Uberdrehen des
Fliigels!
Driicken Sie den Fliigel nicht gegen die Laibung!

N/
/2N

N/
6 o
2

ACHTUNG

Beschaddigung des Fensters durch iibermiRige Belastung
des Fliigels!
Belasten Sie den Fliigel nicht durch zusatzliches Gewicht!

£

ACHTUNG

Beschddigung des Fensters durch Gegenstinde!
Klemmen oder stellen Sie keine Gegenstdnde zwischen
Fliigel und Rahmen!

Bauherren und Endanwender miissen durch die Fenster- und
Fenstertiirhersteller auf die Wartungs- und Pflegehinweise hingewiesen

werden.

Wir empfehlen, einen Wartungsvertrag zwischen dem Fensterhersteller und
dem Bauherrn bzw. dem Endanwender abzuschlieRen.
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2. In Betrieb nehmen

Stellen Sie vor der Inbetriebnahme sicher, dass die Beschlagteile nach der
Bedienungs- und Wartungsanleitung ausreichend gereinigt, gefettet und
fachgerecht eingestellt sind.

Verunreinigungen durch Baustoffe (Baustaub, Gipsputz, Zement etc.) oder
dhnliche Stoffe sind vor dem Abbinden mit Wasser zu entfernen.

Beachten Sie die Vorgaben aus Kapitel 4 "Instandhalten und Reinigen".
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3. Bedienen

3.1 Drehkipp-Beschlag

—1

D ‘ Kippstellung
m £

D ‘ SchlieBstellung

3.2 Kippdreh-Beschlag

Drehstellung

‘ Drehstellung

Yo

= \U
D ‘ SchlieRstellung

Kippstellung
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4. Instandhalten und Reinigen

4.1 Inspektion

Priifen Sie alle sicherheitsrelevanten Beschlagteile auf festen Sitz und
Verschleif.

B Priifen Sie, ob der Scherenlagerstift X (siehe ,Fetten/Olen der
sicherheitsrelevanten Schmierstellen D* auf Seite 13) bis zum
Anschlag eingeschoben ist. Falls nicht, schieben Sie diesen per Hand bis
zum Anschlag nach oben und ziehen Sie die Klemmschraube nach.

B Achten Sie auf lose Befestigungsschrauben. Lassen Sie lose
Befestigungsschrauben mit einem geeigneten Werkzeug nachziehen.
Achtung: Die Schrauben diirfen beim Nachziehen nicht tiberdreht
werden!

Bl Lassen Sie verschlissene/defekte Beschlagteile oder iiberdrehte
Schrauben durch einen Fachbetrieb austauschen.

Fenster und Fenstertiiren mussen stets frei in den Rahmen eindrehen
konnen. Speziell bei Bodenschwellensystemen muss geniigend
Bodenfreiheit gewdhrleistet sein.

Lassen Sie lhr Fenster und lhre Fenstertiir gegebenenfalls von einem
Fachbetrieb einstellen.

Fachbetrieb Endanwender

Sicherheitsrelevante Beschlagteile auf festen Sitz priifen. | |

Sicherheitsrelevante Beschlagteile auf VerschleiR priifen.

Alle beweglichen Teile auf Funktion priifen.

Alle Verschlussstellen auf Funktion priifen.

Gegebenenfalls Befestigungsschrauben nachziehen.

Beschddigte Schrauben ersetzen.

Gegebenenfalls Teile austauschen.

Fetten Sie Verschlusspunkte, Gleit- und Lagerstellen
mit dem GU Servicefett H-01960.

Olen Sie die gekennzeichneten Stellen mit dem
GU-BKS Hochleistungsspray B 9780 0001.
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Wir empfehlen Ihnen, die Fensteroberfliche und die Verglasung regelmalig
zu Uberpriifen und Schaden auszubessern.

Die Dichtung des Fensters und der Fenstertiir darf nicht gestrichen bzw.
lackiert werden.

8 @ 09.2021 | G39293 | Designed in Germany



4.2 Wartung

Sie haben Fenster/Fenstertiren, die mit hochwertigen Drehkipp-Beschldgen
der Firma Gretsch-Unitas Baubeschldage GmbH ausgestattet wurden, in
Benutzung genommen.

Fenster und Fenstertiiren unterliegen einer normalen Abnutzung.

Die Leichtgdngigkeit des Fenster- und Fenstertiirbeschlages sowie die
Lebensdauer Ihrer Fenster und Fenstertiiren hdngt im Wesentlichen von
deren Wartung und Pflege ab.

UnsachgemdR ausgefiihrte Wartungsarbeiten kénnen zu schweren
Personen- und Sachschaden fiihren.

Bitte beachten Sie fiir eine sachgemaRe Wartung folgende Hinweise:
W Sorgen Sie vor Beginn der Arbeiten fiir ausreichend Montagefreiheit.

B Achten Sie im Umfeld der Fenster und Fenstertiiren auf Ordnung und
Sauberkeit.

B Sichern Sie das Fenster und die Fenstertiir gegen unkontrolliertes Auf-
und Zuschlagen.

B Hangen Sie den Fliigel wéhrend der Wartung nicht aus.
Das Aus- und Einhdngen des Fliigels muss von einem Fachmann
ausgefiihrt werden.

B Priifen Sie alle Beschlagbauteile in regelmaRigen Intervallen auf
Beschddigungen und Deformationen.
Besondere Aufmerksamkeit bediirfen sicherheitsrelevante
Beschlagbauteile wie Zentralverschlussteile und die eingebaute
Bandseite.

W Fetten Sie Verschlusspunkte, Gleit- und Lagerstellen mit dem
GU Servicefett H-01960.

B Olen Sie die gekennzeichneten Stellen mit dem
GU-BKS Hochleistungsspray B 9780 0001.
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Die erforderlichen Wartungsintervalle werden durch die nachfolgende

Tabelle aufgefiihrt.

Wartungsintervall

Sicherheitsrelevante
Schmierstelle D
(siehe Beschlagiibersicht)

Allgemeine Schmierstelle C

(siehe Beschlagiibersicht)

Schul- oder Hotelbau * halbjéhrlich jahrlich bis halbjahrlich
Biiro- oder 6ffentlicher Bau jahrlich bis halbjéhrlich jahrlich
Wohnungsbau jahrlich jahrlich

*  In Meeresndhe oder in Gebieten in denen Flugsand zu erwarten ist empfehlen wir ein

vierteljahrliches Intervall

Die Inspektion und Wartung ist entsprechend der Vorgaben durchzufiihren

und zu dokumentieren.

Ohne nachgewiesene Wartung wird keine Garantie
HINWEIS tibernommen!

Entfernen Sie austretendes oder iiberschiissiges
HINWEIS Fett an Schmierstellen und entsorgen Sie es nach

den geltenden 6rtlichen Bestimmungen.

Wir empfehlen IThnen den Abschluss eines Wartungsvertrages.
Falls Stérungen auftreten, die eine sichere Funktion des Fensters nicht mehr
zulassen, verstandigen Sie unverziiglich einen Fachbetrieb.
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Ziehen Sie die
Befestigungsschrauben
des Fenstergriffes nach. e

{ = o
=
C =allgemeine Schmierstelle
Beschlagiibersicht D = sicherheitsrelevante Schmierstelle

Die dargestellte Beschlagiibersicht zeigt die Anordnung der méglichen
Schmierstellen und entspricht nicht zwingend dem tatsachlich eingebauten
Beschlag. Die Anzahl der Schmierstellen variiert je nach Grée und
Ausfiihrung des Fensters und der Fenstertdir.

n
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Fetten/Olen der allgemeinen Schmierstellen C

Fetten Sie Verschlusspunkte, Gleit- und
Lagerstellen mit dem GU Servicefett H-01960.

Olen Sie die gekennzeichneten Stellen mit dem
GU-BKS Hochleistungsspray B 9780 0001.
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Fetten/Olen der sicherheitsrelevanten Schmierstellen D
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4.3 Pflege

Benutzen Sie zur Reinigung nur milde, ph-neutrale Reiniger in verdiinnter
Form!

Verwenden Sie niemals scharfe Gegenstdnde, Scheuermittel oder
aggressive Reinigungsmittel (z. B. essig- oder sdurehaltige Reiniger), da
diese den Korrosionsschutz des Beschlags angreifen kénnen!

Achten Sie bei der Reinigung darauf, dass kein Wasser in den Beschlag
hinein lduft.

Trocknen Sie den Beschlag nach der Reinigung griindlich und 6len Sie die
Oberfliche mit einem nicht harzenden und siurefreien Ol leicht ein, indem
Sie sie mit einem olgetrankten, weichen und fusselfreien Tuch abwischen.

Vermeiden Sie unbedingt aggressive Dampfe im Bereich der Fenster und
Fenstertiiren wie z. B. von Essigsaure, Ammoniak, Chlor, Gerbsaure etc.

Verwenden Sie keine essig- oder sdurevernetzenden Dichtstoffe. Diese
Dichtstoffe sowie deren Ausdiinstungen kénnen die Oberflache des
Beschlags angreifen.

Entfernen Sie alle Verschmutzungen umgehend und riickstandsfrei, da diese
die Funktion und den Oberflachenschutz des Beschlags beeinrachtigen
koénnen.

@ 09.2021 | G39293 | Designed in Germany



4.4 Einstellungen
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Einstellen eines Fliigels mit aufliegender Bandseite (ALU-JET 500)

Elnstellen des Flugelandrucks am
Scherenarm

Seitliches Einstellen des Flugels
an der Schere

Vor dem Einstellen:

wieder anziehen.

@ PH2 3.5Nm

ﬁ Schrauben 2 Umdrehungen
I6sen. Nach dem Einstellen

_©®sw2.s

lg D ‘ Anheben oder

i ‘ Absenken des
3 Fliigels

Wir empfehlen Ihnen, fiir
eine eventuelle, nachtrégliche
Einstellung der Fliigel einen
Fachbetrieb zu beauftragen.

|| ©sw4

Einstellen des Fligelandrucks am
SchlieRzapfen

15
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Einstellen eines Fliigels mit aufliegender Bandseite (ALU-JET 700)

|
Einstellen des Fliigelandrucks am Seitliches Einstellen des Fliigels
Scherenarm an der Schere
Vor dem Einstellen: ‘.'“ ©sw2.5

Seitliches Einstellen
des Flugels am
Ecklager

ﬁ Schrauben 2 Umdrehungen
I6sen. Nach dem Einstellen

wieder anziehen.

(]
17

@ PH2 3.5 Nm

Anheben oder Absenken :@iE o 54 S

des Flugels
Wir empfehlen Ihnen, fur ||‘©5W4
eine eventuelle, nachtragliche _\\_1\7\\\
Einstellung der Fliigel einen |’M
Fachbetrieb zu beauftragen. )

RC2
Einstellen des Flugelandrucks

am SchlieRzapfen
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Einstellen eines Fliigels mit verdecktliegender Bandseite (ALU-JET CC600)

Einstellen des Fligelandrucks am
Scherenarm

Seitliches Einstellen des Flugels
an der Schere

Einstellen des Fligelandrucks am
Scherenarm

Anheben |
oder I
Absenken
des Flugels

Seitliches Einstellen des Flugels
am Ecklager

Wir empfehlen Ihnen, fiir
eine eventuelle, nachtrégliche
Einstellung der Fliigel einen
Fachbetrieb zu beauftragen.

|| |N©SW“
o
® T15

RC2

Einstellen des
Flugelandrucks am SchlieRzapfen

17
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4.5 Gewihrleistung

Beachten Sie die Sicherheitshinweise, sowie die Vorgaben fiir Wartung und
Bedienung.

Die Einhaltung dieser Vorgaben und Hinweise ist zur Aufrechterhaltung
eventueller Gewahrleistungsanspriiche zwingend notwendig.
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5.  Auler Betrieb nehmen und Entsorgen

AWARNUNG B.eachten.Sie die Sicherheitshinweise in der
Einbauzeichnung!

Die Vorgehensweise ist die gleiche wie auf der Einbauzeichnung gezeigt,
jedoch in umgekehrter Reihenfolge.
Die Einstellarbeiten entfallen.

Das Produkt ist entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen zu entsorgen.

19



Herausgeber:

Gretsch-Unitas GmbH

Baubeschlage

Johann-Maus-Str. 3
71254 Ditzingen
Deutschland

Tel.+49(0) 7156 301-0

Fax+49(0)7156 301-293

juade a3un USYISIUYDIAY US||INP|E BIP YD1[3J31|YISSNE SIS USPUIMISA
‘puIS puBlS UD)Z}3| WP jne uade|aiun uaydsiuyda} uapuadal|Joa uauy| alp o ‘WD N-8' MMM Jne 315 udsnid
‘3un||aisia3usawinyoq Jap Pjundiivaz wnz puels wap uaydaidsius uaqeduy ayd1jIWes

(G | ‘]B [ Ferco)

stem

|
it Sy
[l

Vorsprung m
(.

WWW.g-u.com

*U9}{eYaqJoA UaBuniapuy ayds|uyI3) pun JaWnLL| U3|ya4



	1.	Sicherheitshinweise
	1.1	Erklärung der Warnsymbole
	1.2	Sicherheitshinweise

	2.	In Betrieb nehmen
	3.	Bedienen
	3.1	Drehkipp-Beschlag
	3.2	Kippdreh-Beschlag

	4.	Instandhalten und Reinigen
	4.1	Inspektion
	4.2	Wartung
	4.3	Pflege
	4.4	Einstellungen
	4.5	Gewährleistung

	5.	Außer Betrieb nehmen und Entsorgen

